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Ich bin mir nicht sicher, ob du verstanden hast, dass eine Vorlesung, egal wie
didaktisch gut sie aufbereitet ist, kein Unterricht ist, den man Schritt für Schritt bis ins
letzte Detail folgt und die Inhalte dann "verstanden hat". Es ist Teil des Lernprozesses
an der Uni, sich die Dinge selbstständig zu erarbeiten.

Ich erwarte von einer Vorlesung an der Uni schon, dass ich als Student grundsätzlich
nachvollziehen kann, worum es geht sonst brauch ich nicht hingehen. Leider hatte ich auch
einige dabei, bei denen ich mir einfach direkt das Buch genommen habe und zu Hause
geblieben bin. Lehre ist an deutschen Unis durchaus ein Problem. Absolut grauenvoll waren die
Seminare in der Organischen Chemie. Das erzählt aber jeder Chemiker, egal an welcher Uni er
studiert hat genau gleich. Wenn man sowas an der Schule bringen würde, wäre man seine Job
schneller los als man Retrosynthese aussprechen kann.
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